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P06
Mi, 20.03.2024 | 08:00-13:00 Uhr 

65 € | max. 14 TN

Ort: Café Storch | Raum Birkenwald

Hauptstraße 89 | Bensheim

„Tann is endlis mal saden des?“
„Hast Du jetzt verstanden, was sie will?“ - „Was hat Lina denn gesagt?“

Die Sprache eines Kindes entwickelt sich. Nicht jedes Kind spricht von Anfang an perfekt oder durch-
läuft die Sprachentwicklung akkurat nach Plan. Stottern, Aussprachefehler, reduzierter Wortschatz, De-
fi zite in der Grammatik... Oft regulieren sich Sprachauff älligkeiten von selbst. Manche Kinder aber be-
nötigen Unterstützung von außen.

• Wie läuft die Sprachentwicklung ab?
• In welchem Rahmen sind Sprachauff älligkeiten noch normal?
• Und wie könne Sie das sprachauff ällige Kind in seinem Kitaalltag bestmöglich unterstützen?

In unserem Seminar lernen wir die verschiedenen Bereiche der Sprachentwicklung kennen, nehmen 
Sprachauff älligkeiten unter die Lupe und erarbeiten gemeinsam Methoden, die Ihnen helfen werden, 
sprachauff ällige Kinder bestmöglich in ihrer Sprachentwicklung zu fördern und zu unterstützen. 

Sprachauff älligkeiten und  
Sprachunterstützung im Alltag
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Anstatt mit Papier und Stiften Kunstwerke zu gestalten sind Sie an diesem Tag eingeladen, Dinge 
der Natur draußen zu Kunstwerken zu gestalten. Dazu braucht es wenig und stellt auch an die Ge-
gebenheiten keine besonderen Anforderungen. Vielmehr kann sich an Orten „Kunst“ entwickeln, 
die sonst unbeachtet und ungenutzt bleiben.

Sich mit den Materialien auseinandersetzen, sich fallen lassen, genießen, ausprobieren, Ideen sam-
meln und begeistert nach Hause gehen, ist das Ziel der Fortbildung.

Wir treff en uns am Café Storch und werden im Hinterhof des alten Krankenhauses beginnen und 
eventuell im Laufe des Nachmittags Richtung Kirchberghäuschen unterwegs sein.
Bitte in wetterfester Kleidung erscheinen.

Bitte mitbringen: eine Kiste mit gesammelten Stöcken, ein Sandrechen, 
Schnur, Schere, Gartenschere, ein dicker Pinsel (kann auch ein Malerpinsel sein)

Wenn der Garten/ Hof zum Atelier wird - 
Landart in der Kita
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P07
Do, 13.06.2024 | 09:00-16:00 Uhr 

84 € | max. 12 TN

Ort: Café Storch | Raum Birkenwald

Hauptstraße 89 | Bensheim



Der Alltag in Krippe und Kita kann herausfordernd und stressig sein. Mitunter fehlt der positive Blick 
auf die Kinder, die Eltern und auf mich selbst, um sich wieder bewusst zu machen, welch gute und 
pädagogisch wertvolle Arbeit in dem Bereich getan wird. 

Was aber ist alles positiv, was macht mir in der Arbeit mit den Kindern Spaß, wo fi nde ich Erfüllung, 
wie gelingen positive Interaktionen mit Kindern und Eltern, was gibt mir Energie und welchen „per-
sönlichen Reichtum“ kann ich für meine Arbeit nutzen?

In diesem Kurs wollen wir im Austausch und in der Selbstrefl exion auf unsere Ressourcen schauen 
und den Blick weg vom Mangel hin zur Fülle richten.

Der Umgang mit den eigenen Ressourcen im 
Berufsalltag
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P09
Mi, 11.07.2024 | 09:00-13:00 Uhr 

52 € | max. 14 TN

Ort: Café Storch | Raum Birkenwald

Hauptstraße 89 | Bensheim



Pädagogische Fachkräfte erleben in ihrem Alltag immer wieder Situationen, die sie herausfordern 
und in denen sie nicht so genau wissen, wie sie sich jetzt verhalten sollen. Häufi g hat „man“ auch 
schon vieles ausprobiert, aber das herausfordernde Verhalten des Kindes ändert sich nicht.

In dieser Fortbildung wollen wir genauer hinschauen, was herausforderndes Verhalten der Kinder 
mit Autonomie zu tun hat und wie die Autonomieentwicklung so begleitet werden kann, dass so-
wohl die Bedürfnisse der Kinder, wie auch die der Pädagogischen Fachkräfte Beachtung fi nden. 

Zudem widmen wir uns auch dem Thema Kinderkonfl ikte. In diesem Zusammenhang schauen wir 
auch auf das Konzept des Adultismus. 

Autonomie und Kinderkonfl ikte begleiten
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P10
Mi, 04.09.2024 | 08:30-13:30 Uhr 

60 € | max. 14 TN
Ort: Café Storch | Raum Birkenwald

Hauptstraße 89 | Bensheim



P12
Mo, 28.10.2024 | 08:00-13:00 Uhr 

65 € | max. 14 TN

Ort: Café Storch | Raum Birkenwald

Hauptstraße 89 | Bensheim

Im Tagesablauf einer Kita gibt es viele kleine Übergänge (Mikrotransitionen), die erfahrungsgemäß 
Kindern und pädagogischen Fachkräften Stress bereiten. Je jünger die Kinder sind, umso wichtiger 
ist es, diese Übergänge in den Blick zu nehmen und zu strukturieren. Was verunsichert Kinder in 
diesen Situationen? Wie können Fachkräfte dem angemessen begegnen? An diesem Vormittag 
werden wir die unterschiedlichen Mikrotransitionen genau in den Blick nehmen und Sie werden 
Gelegenheit haben, Ihre eigene pädagogische Praxis zu refl ektieren.

Strukturen – Rituale - Übergänge 
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durch die Tageselternbörse (nur bei noch freien Plätzen). 
Die Reihenfolge der Anmeldungen ist für die Platzver-
gabe in den Kursen entscheidend. Die Anmeldung ist 
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nen dies durch die Tageselternbörse bestätigt wird. 
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meldung wird die volle Kursgebühr als Ausfallgebühr 
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